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Editorial 
 

Liebe Leserin, l ieber Leser 

 

Zum neuen Jahr wünschen wir den Huemlikerinnen und Huemlikern 

alles Gute, verbunden mit Gesundheit und Zufriedenheit. 

 

Beim Rückblick auf das vergangene Jahr seien speziell die personel-

len Veränderungen auf der Gemeindekanzlei erwähnt. Dem neuen 

Team ist es ein besonderes Anliegen, sowohl Einwohnerinnen und 

Einwohnern als auch den Behörden und zusammen arbeitenden Or-

ganisationen gute Dienstleistungen zu erbringen. Ihre Motivation 

wirkt sich sehr positiv auf die Zusammenarbeit aus. 

 

Genauso wie durch die Angestellten wird die Kultur unseres kleinen 

Dorfes auch durch die BewohnerInnen und die Vereine mit ihren Ak-

tivitäten geprägt. Humlikon lebt von Veranstaltungen wie dem 

Chranzen, dem Christbaumverkauf, den Weihnachtsfenstern, der 

Weihnachtsfeier von Pro Senectute und allen anderen Möglichkeiten 

der Begegnung und des Austauschs, denn sie schaffen in unserer 

Gemeinde einen positiven Zusammenhalt. Ich danke an dieser Stelle 

allen Beteiligten für ihr Engagement, welches die gute Lebensquali-

tät in unserem Dorf stärkt! 

 

Zum Jahresbeginn wage ich auch einen Blick in die Zukunft. Nach 

dem Motto «die einzige Konstante ist der Wechsel»  stehen die Wah-

len der verschiedenen Behörden vor der Tür. Die wenigen Rücktritte 

in den einzelnen Gremien zeigen, dass die Zusammenarbeit inner-

halb der Behörden in einem guten Ton und mit einem vertretbaren 

Arbeitsaufwand funktioniert. Nun geht es darum, die wenigen Va-

kanzen mit den richtigen Personen zu besetzten. Ich bin überzeugt, 

dass wir in unserer Gemeinde genügend Kandidatinnen und Kandi-

daten finden werden. 

Für den Gemeinderat 

Heinz Vogt 
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Aus dem Gemeinderat 
 

Verhandlungen Oktober – Dezember 2013 

Gemeindeversammlung vom 29. November 2013 
Die 39 anwesenden Stimmberechtigten stimmten dem folgenden 

Geschäft praktisch diskussionslos und einstimmig zu: 

 

Genehmigung des Voranschlages 2014 der Politischen Gemeinde 

und Festsetzung des Gemeindesteuerfusses auf 57% der einfachen 

Staatssteuer. 

 

Die Teilrevision des Zweckverbandvertrages 2008 GWV Thurtal Andel-

fingen wird auf Wunsch der Betriebskommission an der Gemeinde-

versammlung vom 26. Mai 2014 vorgelegt. 

 

Strassen 

Beim Einlenker ins Untere Büel sind die Arbeiten im Moment abge-

schlossen, der Oberbelag für das ganze Untere Büel wird dann 2014 

eingebaut. Bei der Sanierung der Werkleitungen und des Belages 

des Dorfplatzes ist eine 120-jährige Wasserleitung zum Vorschein ge-

kommen, die noch ersetzt werden musste. Dadurch musste die An-

delfingerstrasse unerwartet und kurzfristig gesperrt werden. 

 

Schnitzelheizung 

Die Vorbereitungsarbeiten für die Erneuerung der Heizung und den 

Einbau eines vom Kanton verlangten Filters laufen. Die Bauarbeiten 

sollen 2015 erfolgen. 

 

Strassenbeuchtung 

Der Gemeinderat hat wiederum beschlossen, die Strassenbeleuch-

tung bis Ende Februar 2014 die ganze Nacht brennen zu lassen. 

 

Schulzweckverband 

Die bisherige Finanzverwalterin für die Rechnung des Schulzweck-

verbandes kann krankheitsbedingt nur noch 50 Prozent arbeiten und 

wird uns Ende Januar 2014 verlassen. Der Gemeinderat hat mit 

Chantal B. Armbruster eine Nachfolgerin angestellt.  
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Probebohrung 

Heinz Vogt teilt mit, dass die Probebohrung bedingt durch eine neue 

Gesetzgebung des Bundes wahrscheinlich mehrere Jahre kein The-

ma mehr sein wird. Er betont auch nochmals, dass der Gemeinderat 

keine Baubewilligung erteilt habe und dass von Fracking noch nie 

die Rede war.  

 

Gemeindewahlen 2014 
Der Gemeinderat ordnet die Erneuerungswahlen für die Gemeinde-

behörden für die Amtsdauer 2014 - 2018 auf den 30. März 2014 an. 

Neu zu besetzen, respektive in ihren Ämtern zu bestätigen sind: 

 

Gemeinderat und Präsident Im Amt seit 

Vogt, Heinz, Präsident lehnt Wiederwahl ab 1994, Präs. seit 2006 

De Martin, Rosmarie lehnt Wiederwahl ab 2006 

Joho, Katja  2012 

Letzner, Edith  2009 

Meisterhans, Marcel  2008 

   

Rechnungsprüfungskommission und Präsident  

Räss, Konrad, Präsident 2002, Präs. seit 2002 

Bänziger, Rolf  2010 

Flacher, Theodor jun.   2010 

Kuster, Stefan  2010 

Scheibli, Philipp  2010 

   

Primarschulpflege und Präsidentin  

Wigger, Marianne, Präsidentin 2006, Präs. seit 2010 

Berger, Urs lehnt Wiederwahl ab 2010 

Ganz, Elisabeth  2010 

Niederhauser, Sylvia  2008 

Streiff, Florian  2013 

 

Termine Gemeindeversammlungen 2014 
Der Gemeinderat hat die Gemeindeversammlungen auf den 26.Mai 

2014 und den 28. November 2014 festgelegt. Die Maiengemeinde-

versammlung (Rechnung 2013) wird noch vom amtierenden Ge-

meinderat durchgeführt. Die Amtsübergabe wird danach vollzogen. 
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Gemeindeverwaltung 
Im Beisein des Bezirksrates und einer Delegation des Gemeinderates 

haben am 04.12.2013 ihr Amt übernommen: Kurt M. Scheidegger als 

Gemeindeschreiber und Finanzverwalter und Chantal B. Armbruster 

als Finanzverwalterin des Schulzweckverbandes. Wir wünschen bei-

den Freude und Erfolg in ihren Aufgaben. 

 

Einwohnerkontrolle 
Wir heissen in unserer Gemeinde herzlich willkommen: 

 Viviane Valente, mit Sohn Loris und Tochter Jaél, im Chloster 6 

 

Den glücklichen Eltern gratulieren wir zur Geburt von: 

 Enno Joris Nufer, geboren am 02.12.2013 in Winterthur 

 

Aus unserer Gemeinde sind weggezogen: 

 Wigger Jonas, nach Wollhausen LU 

 Wehrmuth-Augustoni, Rosa, nach Henggart 

 

Verstorben ist: 

 Freimüller-Ruetz Bertha, 29.5.1927 – 18.10.2013 

Den Angehörigen entbieten wir unsere Anteilnahme.  
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Wichtige Termine 
Im 2014 sind folgende Termine geplant: 

 

Papiersammlungen 2014  

Jeweils samstags:  

22. März 

14. Juni 

20. September 

13. Dezember 

 

Sonderabfallsammlung 2014 

Freitag, 14. Februar 2014, 11.00 – 13.00 Uhr vor dem Gemeindehaus 

 

Häckseltour Frühling 2014 

Die nächste Häckseltour findet am Mittwoch, den 19. März statt. Das 

Häckselgut ist ab 8.00 Uhr gut sichtbar bereitzuhalten. Bitte Dornen-

holz nicht unter anderem verstecken. Abfall, an dem Erde und Steine 

haften, kann nicht verarbeitet werden. 

 

Das gehäckselte Grüngut kann nicht abgeführt werden. Sie sind 

deshalb gebeten, das Häckselgut im eigenen Garten zu verwerten. 

 

Anmeldungen bis spätestens am Montag, den 17. März 2014. 

 

 

------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

Anmeldung 

Für den Häckselservice 
Am Mittwoch, 19. März 2014 

 

Name  ..............................................................................................................  

 

Strasse: .............................................................................................................  

 

Telefon: ............................................................................................................  

 

Bemerkungen: ................................................................................................  

 

Oder melden Sie sich per Mail an: gemeindearbeiter@humlikon.ch 

mailto:gemeindearbeiter@humlikon.ch
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Schlusspunkt 

Schaffed Sie jetzt z’Humlikon oder z’Huemlike? 
Als neuer Gemeindeschreiber werde ich immer wieder auf die Aus-

sprache des Ortsnamens angesprochen. Theodor Flacher hat sich 

über alte Schriften und die Regionalgeschichte gebeugt und in ver-

dankenswerter Weise diese Frage klären können. Nachfolgend gebe 

ich Ihnen gerne seine Originalfassung weiter: 

 

Die Herkunft der ortsüblichen Aussprache von «Humlikon» als «Huem-

like» ist ein über die Jahre gereifter Dialekt. Man spricht da von Ver-

schleifung, Verkürzung. Der ursprüngliche Ortsname lautete «Humi-

linghofen» und bedeutete etwa «bei den Höfen der Leute des Humi-

lo».  

«-inghofen» schwächte sich im Laufe der Jahrhundertwend immer 

stärker ab: «-ikofe» > «ikon» > «ike». Der erste Namensbestandteil 

«Hum» kommt wohl von der Koseform «Humilo» eines germanischen 

Personennamens «Ummo, Hummo, Umilo» oder ähnlich. 

 

Schon die ersten Belege aus dem 13. Jahrhundert wechseln in der 

Schreibweise ab zwischen «Humlikon» und «Huomlikon». Der Diph-

tong «uo», der später zu «ue» wurde, gehörte also schon früh zum 

Namen. Das «uo» war früher in der deutschen Sprache allgemein 

gebräuchlich: Bruder hiess mittelhochdeutsch «bruoder», gut hiess 

«guot». 

 

Das Schweizerdeutsche behielt diesen Umlaut bekanntlich bis heute 

bei (Brueder, guet), während das Neuhochdeutsche zum langen 

Vokal «u» wechselte – eben zu Bruuder und guut. 

 

So kam es, dass sich die Schreibweise des Ortsnamens an das 

Schriftdeutsche anpasste – also Humlikon –, während die Aussprache 

den alten Diphtong «ue» beibehielt – also Huemlike. 

 

Der Gemeindeschreiber  

Kurt M. Scheidegger 
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Weihnachtsfenster 2013  (1/3) 
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Kehricht-Grundgebühren 2014 
Auf Grund des budgetierten Finanzbedarfs werden die Kehricht-

Grundgebühren für das Jahr 2014 wie folgt festgelegt: 

 

Einpersonenhaushalt Fr.  80.-- (Vorjahr:  Fr.  80.--) 

 

Mehrpersonenhaushalt Fr.  160.--  (Vorjahr:  Fr.  160.--) 

 

Kleingewerbe Fr.  80.--  (Vorjahr:  Fr.  80.--) 

 

Gewerbe Fr.  160.--  (Vorjahr:  Fr.  160.--) 

 

Landwirtschaft Fr.  140.--  (Vorjahr:  Fr.  140.--) 

 

Humlikon, 28. Oktober 2013 Der Gemeinderat 

 

Rechtsmittel: Gegen diesen Beschluss kann innert 30 Tagen beim Be-

zirksrat Andelfingen schriftlich Rekurs erhoben werden. Dieser ist zu 

begründen und mit einem Antrag zu versehen. 

 

 

Wasser- und Klärgebühren 2013/2014 
Das Trinkwasser ist ab September 2013 der Mehrwertsteuer unterstellt. 

Dadurch erhöhen sich die Wasserpreise wie folgt: 

 

1. Anschlussgebühren Wasser 
Wohnbauten: 1,5% des Zeitwertes der Gebäudeversicherung. 

1.2 Ökonomie- und Gewerbebauten: 0,5% des Zeitwertes der Ge-

bäudeversicherung.  

 

2. Bauwasser 
2.1  Mittels Wassermesser: gemäss Wasserzins 

2.2  Ohne Wassermesser: pro Einfamilienhaus Fr. 410.--, für jede zu-

sätzliche Wohnung Fr. 205.--, spezielle Bauten gem. Einzelbe-

schluss 
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3. Wasserzins 
3.1  Der Kubikmeterpreis für das Trinkwasser (Ableseperiode 1. Sept. 

- 31. Aug.) wird vom Gemeinderat jährlich auf Grund der benö-

tigten Mittel festgelegt und veröffentlicht: 

 

 Ansatz 2013/2014 = Fr. 3.60/m3  (Vorjahr: Fr. 3.50/m3) 
 

3.2  Zusätzlich zum Wasserverbrauch wird für jede Liegenschaft inkl. 

Miete einer Wasseruhr eine Grundgebühr von Fr. 61.50.-- erho-

ben. 

3.3  Für jede zusätzliche Wasseruhr wird eine Miete von Fr. 31.-- be-

rechnet. 

3.4  Pro Laufbrunnen wird eine Pauschale von Fr. 1‘025.--/Jahr er-

hoben. 

 

4. Kanalisationsanschluss 
4.1  Wohnbauten: 1% des Zeitwertes der Gebäudeversicherung. 

4.2 Benützungszuschläge: für die erste Wohnung Fr. 615.--, für jede 

weitere Wohnung Fr. 410.--, für Garagen pro Einstellplatz Fr. 51.-. 

 

5. Klärgebühr 
5.1 Der Kubikmeterpreis für die Klärgebühr (Ablesungsperiode 

1. Sept. -31. Aug.) wird vom Gemeinderat jährlich auf Grund 

der benötigten Mittel festgelegt und veröffentlicht: 

 

 Ansatz 2013/2014 = Fr. 2.70/m3  (Vorjahr: Fr. 2.60/m3) 
 

5.2  Für Wohnbauten wird die Klärgebühr auf Grund des Wasser-

verbrauches berechnet.  

5.3 Für ausschliesslich im Garten verwendetes Wasser, das mit einer 

separaten Wasseruhr gemessen wird, werden 50% des Kubik-

meterpreises berechnet. Kauf und Installation der Wasseruhr 

(durch die Firma Filter AG, Henggart), müssen in diesem Falle 

vom Eigentümer bezahlt werden. 

 

Humlikon, 28. Oktober 2013 Der Gemeinderat 

 

Rechtsmittel: Gegen diesen Beschluss kann innert 30 Tagen beim Be-

zirksrat Andelfingen schriftlich Rekurs erhoben werden. Dieser ist zu 

begründen und mit einem Antrag zu versehen. 
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Die Politische Gemeinde Humlikon sucht auf das Frühjahr 2014 oder 

nach Vereinbarung zur Unterstützung und Entlastung unseres Hei-

zungswarts Lukas Keller einen engagierten  

 

Heizungswart-Stellvertreter 
 

Aufgaben: Sie helfen mit, den Betrieb der zentralen Holzschnitzelhei-

zung zuverlässig und effizient aufrecht zu erhalten und werden auch 

zu den entsprechenden Unterhaltsarbeiten beigezogen. Sie werden 

in die anstehenden Sanierungsarbeiten involviert und lernen die 

neue, umweltschonende Heizungs-Anlage von der Projektierungs-

phase bis zu Inbetriebnahme 2015 kennen. Somit sind Sie für Ihre zu-

künftigen Aufgaben optimal gerüstet.  

 

Anforderungen: Sie sind eine initiative und belastbare Persönlichkeit. 

Sie verfügen über eine Ausbildung als Maschinen- oder Landmaschi-

nenmechaniker und verfügen über Informatikkenntnisse im Umgang 

mit Anlagesteuerungen. Sie sind bereit, sich gründlich in die Steue-

rungstechnik der Heizungsanlage einzuarbeiten, um einen zuverlässi-

gen Anlagenbetrieb zu gewährleisten. Der Pikettdienst setzt auch 

voraus, dass Sie in Humlikon wohnen und zu flexiblen Einsätzen wäh-

rend der Heizungsphase und im Notfall rund um die Uhr verfügbar 

sind.  

 

Kontakt: Wenn Sie sich von dieser Teilzeitaufgabe angesprochen füh-

len und in einem motivierten und kundenorientierten Team mitarbei-

ten möchten, freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an: 

 

Gemeindekanzlei Humlikon 

Andelfingerstrasse 5 

8457 Humlikon 

E-mail: kanzlei@humlikon.ch  

Bei Fragen erreichen Sie uns unter Tel. 052 317 19 76 

 

 

mailto:kanzlei@humlikon.ch
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Primarschul e  
 

Spielemorgen am 12. Dezember 2013 
Vom 1. Kindergarten bis zur 6. Klasse spielten alle Kinder aus Humlikon 

und Adlikon am Morgen gemeinsam Spiele und erlebten einen ab-

wechslungsreichen Vormittag. Herr Carlos Wehrli hat auch dieses 

Jahr einige neue, spannende Spiele mitgebracht. Die grossen Schü-

lerinnen und Schüler halfen den kleineren wie z. B. beim Lesen von 

Regeln bei einem unbekannten Spiel. 
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Pro Senectute 
 

Die nächsten Anlässe – herzlich willkommen! 
15. Januar Suppen-Z’Mittag Riterstübli Humlikon 

28. Januar Bibliothek  

3. Februar Mittagstisch im Restaurant Kreuzstrasse 

12. Februar Vortrag zum Thema DocuPass  

 (Gemeindehaus Humlikon) 

25. Februar Bibliothek 

4. März Mittagstisch im Restaurant Einhorn 

25. März Bibliothek 

7. April Mittagstisch im Restaurant Kreuzstrasse 

 

Bitte beachten Sie die separaten Einladungen. 

 

 

Wir gratulieren 

… zum Geburtstag 
Zum bevorstehenden grossen Tag wünschen wir alles Gute im neuen 

Lebensjahr, mit vielen Stunden voller Harmonie und Lebensfreude. 

 

Jon Rauch 76 Jahre 3. Januar 

Hedwig Zobrist 87 Jahre 5. Januar 

Albert Weidmann 87 Jahre 8. Januar 

Elisabeth Heberle 80 Jahre 14. Januar 

Ruth Meisterhans 79 Jahre 29. Januar 

Dora Keller 84 Jahre 14. Februar 

Reinhard Ganz 75 Jahre 19. Februar 

Elsbeth Hausheer 70 Jahre 20. Februar 

Margrit Voramwald 70 Jahre 24. Februar 

Gabi Erb 80 Jahre 9. März 

Lisa Filter 70 Jahre 27. März 
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Vortrag Docupass für alle Interessierten 
Zum dritten Mal in Serie haben wir einen Vortragnachmittag mit an-

schliessendem Kaffee und Kuchen geplant: 

 

Am Mittwoch, 12. Februar, 14.00 Uhr, im Gemeindehaus 

 

Im Team haben wir uns für ein Thema entschieden, welches im Alltag 

etwas vergessen geht, obwohl es uns und unser Umfeld in einer 

schwierigen Lebenssituation helfen und entlasten kann. Dazu haben 

wir Herr Fritschi von der Pro Senectute Winterthur, der bei der Ent-

wicklung des Docupasses dabei war, eingeladen. Zu eurer Aufklä-

rung über das gewählte Thema des diesjährigen Vortrags noch eine 

kurze Information dazu. 

 

DOCUPASS ist ein Vorsorgedossier, das persönliche Anliegen, Bedürf-

nisse, Forderungen und Wünsche im Zusammenhang mit Krankheit, 

Pflege, Sterben und Tod umfassend festhält. Bei Urteilsverlust infolge 

Unfall, Krankheit oder Altersdemenz sowie Todesfall ist der DOCUPASS 

die zweifelsfreie Basis, um in Ihrem Sinn zu handeln und behandelt zu 

werden.  

 

Mit der Patientenverfügung bestimmen Sie, wie Sie medizinisch be-

handelt und gepflegt werden möchten. Ebenfalls können Sie ange-

ben, ob Sie Organe spenden wollen oder nicht. Wenn ein Patient 

nicht mehr gefragt werden kann, ist es für Angehörige oft sehr 

schwierig zu entscheiden. Entlasten Sie Ihre Lieben und halten Sie in 

der Patientenverfügung Ihre Wünsche fest.  

 

Wir hoffen, Ihr Interesse geweckt zu haben und freuen uns auf einen 

informativen, aufklärenden Nachmittag. Eingeladen sind nebst unse-

ren Senioren und Seniorinnen alle Interessierten vom Dorf. 

 

Schlusswort 
Das Jahr 2013 haben wir mit unserer traditionellen Weihnachtsfeier 

im Riterstübli abgeschlossen. Wir haben uns sehr gefreut, 33 Senioren 

und Seniorinnen zu begrüssen und den Nachmittag im weihnächtlich 

dekorierten Riterstübli zu verbringen. Die Stimmung war festlich und 

gemütlich bei Kerzenschein und dank den Kindern der Primarschule 

Humlikon mit schön gesungenen Weihnachtsliedern begleitet. Dem 
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Vorstandsteam bereitet es grosse Freude, für solch zufriedene und 

dankbare Gäste Anlässe zu organisieren. 

 

Das neue Jahr starten wir auch im Riterstübli. Wir laden euch für eine 

10er Note zum Suppenzmittag inkl. Dessert ein. Wir freuen uns, den 

kommenden Suppenzmittag und die weiteren Anlässe im 2014 mit 

euch zu verbringen. 

 

Für Fragen und Anliegen zu unserem Angebot, liebe Senioren und 

Seniorinnen, stehen wir euch jederzeit gerne zur Verfügung. 

 

Das Pro Senectute Team Humlikon 
 

 

3. Chlaus-Jass 2013  
In Zusammenarbeit mit der Pro Senectute Humlikon und Esther Forster 

und Doris Bernhard vom Restaurant Einhorn Humlikon vergnügte sich 

am 4. Dezember 2013 eine grosse Schar gut gelaunter Jasserinnen 

und Jasser. Die Organisatorin Liselotte Bosshard präsentierte einen 

grosszügigen Gabentisch, auf dem viele Süssigkeiten sowie auch 

Gutscheine auf ihre Abnehmer warteten. Während der Rangverkün-
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digung verteilte Esther Forster jedem Teilnehmer einen prall gefüllten 

Chlaussack, offeriert vom Restaurant Einhorn, was einen grossen  

Applaus auslöste. 
 

Auszug aus der Rangliste:  
1. Bosshard Liselotte 4121 Punkte aus 48 Spielen. 

2.  Bosshard Daniel 3985 

3. Meisterhans Erwin 3914 

4. Edelmann Werner 3871 

5. Meisterhans Gottfried 3871 

6. Röschli Werner 3744 

7. Bär Margrit 3726 

8. Frei Eugen 3704 

9. Voramwald Arthur 3628 

10. Voramwald Margrit 3628 

 

Auch den vier Damen am «Stamm-Tisch» hat der Jassnachmittag 

sehr gut gefallen. Päuli Fischer erspielte sich mit 3208 Punkten den 

ersten Rang, gefolgt von Margrit Gisler mit 3090. Den dritten Rang 

belegte Hedi Zobrist mit 2704, vor Rosmarie Wermuth mit 2302 Punk-

ten.  

 

Der Schreiberling dankt allen für die Teilnahme an diesem gemütli-

chen Traditionsanlass, nach dem Motto: «Mitmachen kommt vor 

dem Rang». 

Albert Hagenbucher 

 

 

 

Abo «Huemliker» 2014 für Auswärtige  
 

Liebe Abonnentinnen und Abonnenten ausserhalb unserer  

Gemeinde 

 

Möchten Sie weiterhin die «Huemliker Nachrichten» lesen? Beilie-

gend finden Sie den Einzahlungsschein für die Abogebühr 2014 in 

der Höhe von 30 Franken. Wir bitten Sie, den Betrag innert 30 Tagen 

zu überweisen. Besten Dank! 
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Weihnachtsfenster 2013  (2/3) 
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Frauenturnverein 
 

Jahresbericht Frauenturnverein 2013  
Als optimistisches und zukunftsorientiertes Geschöpf hofft man im-

mer, das Leben möge sich weiterhin in seinen gewohnten Bahnen 

bewegen – und in diesem Sinne begann auch dieses Jahr 2013 für 

unseren im September 1975 gegründeten Verein. An der 38. ordent-

lichen Generalversammlung im Januar brachten die turnusgemäss 

alle zwei Jahre stattfindenden Wahlen keine Veränderung im Vor-

stand bzw. bei der Leitung. Zu unser aller Erleichterung stellte sich un-

sere Präsidentin Elsi Frei – nach einer gesundheitlichen Krise – wieder 

für weitere zwei Jahre zur Verfügung. Die Liste mit dem Jahrespro-

gramm der Turnabende wurde bekannt gegeben (jeden zweiten 

Dienstag) und über die vom Vorstand eingebrachten Vorschläge 

bezüglich unserer «vergnüglichen Anlässe» wurde abgestimmt.  

 

Für den Maibummel schlug Susanne Ganz eine Bluescht-Wanderung 

entlang den Hauptwiler-Weihern vor, Mittagessen in Bischofszell, da-

nach Überfahrt mit der Fähre ans andere Ufer der Sitter, und von dort 

erneuter 1½-stündiger Fussmarsch zum Wasserschloss Hagenwil. 

Heimfahrt von Amriswil nach Henggart. Es sollte ein sonniges Früh-

lingserlebnis werden … Leider war uns der Wettergott nicht hold und 

wir mussten diesen Maibummel wegen ergiebiger Regengüsse ab-

sagen! Trotzdem herzlichen Dank an Susanne Ganz und Heidi Fla-

cher – wenigstens habt Ihr die Vorwanderung geniessen dürfen.  

 

Ein meteorologisches Hoch wurde uns dann aber doch zum Zeit-

punkt unserer Turnfahrt am 27.-28. August nach Solothurn -–

Verenaschlucht – Biel beschert. Die Schreibende hat in der Oktober-

Ausgabe der «Huemliker Nachrichte» ausführlich über diesen gelun-

genen Ausflug berichtet, der wiederum von Susanne Ganz – dieses 

Mal unterstützt von Rosmarie Räss – akribisch vorbereitet worden war.  

 

Zur Chlausfeier am 2. Dezember im Restaurant Kreuzstrasse versam-

melten sich, wie jedes Jahr, fast alle aktiven sowie einige Passivmit-

glieder zu einem gemütlichen Beisammensein. Herzlichen Dank an 

Margrit Bär und Monika Herrmann für die liebevolle Vorbereitung!  
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Von den aktiven Mitgliedern konnten wir 4 Frauen zum 70. und ei-

nem Mitglied zum 75. Geburtstag gratulieren!  

 

Diese erfreuliche Bilanz wurde getrübt durch die Nachricht, dass sich 

unsere Leiterin Elisabeth Heberle sobald wie möglich einer Hüftope-

ration unterziehen muss. An zwei Abenden wurde das Turnen abge-

sagt und der Vorstand überlegte angestrengt, wie die Zukunft unse-

res Vereins aussehen sollte: Auflösung der über die langen Jahre zu-

sammengewachsenen Gemeinschaft oder nicht? Und wie sollten wir 

eine Stellvertretung oder Nachfolgerin finden, die bereit wäre einzu-

springen? Wir entschieden uns gegen eine Auflösung und hatten das 

Glück, in Carmen Zindel eine junge Kraft zu finden, die zunächst  

vorübergehend die Turnabende für uns gestaltet. Carmen wird Ende 

Januar 2014 ihre Ausbildung als Physiotherapeutin abschliessen und 

leitet nun schon seit Ende Oktober unsere Frauengruppe mit viel 

Kompetenz. Wir sind Carmen Zindel für ihre Zusage unendlich dank-

bar!  

 

Im Namen des Vorstands wünsche ich allen geruhsame und frohe 

Weihnachten und für das Neue Jahr 2014 Frieden und Gesundheit!  

 

Eure Aktuarin/Leiterin Elisabeth Heberle  

 

 

Einladung zur 39. ordentlichen  

Generalversammlung 

Am Montag, 20. Januar 2014, um 20.00 Uhr 

Im Restaurant Kreuzstrasse 
 

Traktanden 
1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzählerin 

2. Protokoll der letzten GV 

3. Kassenbericht 

4. Jahresbericht 

5. Mutationen 

6. Diskussion 
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Schützenverein  
 

Rückblick und Ausblick Schützenverein 
 

Obwohl sich nicht wenige Schützen nach dem Motto «Nicht ohne 

ein Schiessen» durch die kalten Wintermonate «quälen», bleibt Zeit 

für einen Blick zurück und nach vorne.  

 

Neben den 10 offiziellen Schiessübungen 2013 in Humlikon waren vie-

le Schützen an Anlässen in der näheren und weiteren Umgebung ak-

tiv. Allein die Jahresmeisterschaft wurde von 31 Mitgliedern soweit 

geschossen, dass sie rangiert wurden. Als Sieger gefeiert wurde Bru-

no Moser. Am Endschiessen waren gar 48 Schützen, 22 Schützinnen 

und 11 Junioren im Einsatz. Den begehrten Titel des Schützenkönigs 

erkämpfte sich Daniel Altermatt. Alle Resultate finden sich auf der in-

formativen Webseite www.sv-humlikon-adlikon.ch. 

 

Ein schöner Höhepunkt war sicher die Schützenreise ins Berner Ober-

land. Neben dem «unverzichtbaren» Schiessen in Brienzwiler machte 

die Gesellschaft der 23 Reisenden die Gegend der Schwarzwaldalp, 

Aareschlucht und Grimselwelt unsicher. Einige bleiche Gesichter auf 

der unheimlich steilen Gelmerbahn liessen sich nicht vermeiden, er-

hellten sich beim urchigen Picnic aber schnell wieder. 

 

Am Nationalfeiertag durfte der SVHA zum zweiten Mal auf den Vor-

platz des Schützenhauses einladen. Fantastisches Wetter zog sehr 

viele Gäste aus der Gemeinde an und die vielen Tische waren bald 

voll besetzt. Das tolle Feuerwerk der geschätzten Spender war noch 

lange nicht der Schlusspunkt. Die Nacht war verführerisch lau und 

lud zum Verweilen ein. Der Letzte war übrigens beim Aufräumen der 

Erste. 

 

Ein erstmals durchgeführter Grillabend bei unserer geschätzten 

Waldhütte zeigte, wie willkommen gesellige Momente in den Ge-

meinden und Vereinen sind.  

 

http://www.sv-humlikon-adlikon.ch/
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Am Absenden schlussendlich war es an der Zeit, den Lohn der Saison 

einzubringen. Ein wunderschöner Gabentempel lud dazu ein. Beina-

he alles fand einen Empfänger, nur ein Preis blieb liegen. Ein Paar 

Schneeketten mit 5 Kilo Streusalz fand keinen neuen Besitzer. Viel-

leicht war die Gabe einfach zu anspruchsvoll und die Frage ob 

Schneeketten montieren oder salzen verwirrte zu stark. Wie auch 

immer, die Ketten (z.B. für einen VW Golf) samt Salz stehen beim 

SVHA für einen Interessenten oder eine Interessentin abholbereit. Wir 

sind gespannt. Kontaktadresse dafür sv@sv-humlikon-adlikon.ch. 

 

 
 

Die Festtage und das «Bächtelischiessen» sind nun bereits Geschich-

te. Schon lockt das Jahresprogramm 2014, gespickt mit vielen Rosi-

nen sportlicher oder gesellschaftlicher Art. Die Webseite gibt proviso-

risch darüber Auskunft. Noch bevor die Generalversammlung vom 

Montag, 17. Februar in der Post Adlikon endgültig darüber befindet. 

Auch dieses Jahr soll zum sprichwörtlichen Volltreffer werden. 

 

Ueli Gerber 

mailto:sv@sv-humlikon-adlikon.ch
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Männerturnverein 
 

Jahresbericht 2013 des Präsidenten  
 

Einige Huemliker haben sich gewünscht, dass der Jahresbericht des 

Präsidenten vom MTV doch Anfangs Jahr in der HuNa erscheint. Die-

sem Wunsch komme ich hiermit gerne nach.  

 

Was lief also bei uns im 2013? Am 10. Januar 2013 starteten wir das 

Jahr mit dem ersten Turnen und bereits am 24. Januar hatten wir un-

sere Jährliche GV. (Darüber berichtete ich.) Am 16. Mai kamen unse-

re Dorfemer Kollegen zu uns und sorgten für Spass und Abwechslung. 

Am 21. Juni fanden leider nur 2 von uns den Weg in die Badi-Dorf, 

zum schon berühmten Sommersonnenwendefest. Am 4. Juli fanden 

sich 6 Turner bei Hermann Baumgartner ein, um seinen 75. Ge-

burtstag zu feiern. Nur 3 davon kamen mit dem Velo und von denen 

sogar einer direkt aus Seuzach. (Mit seinem kräftigen E-Bike spurtete 

Ernst mir fast davon, trotz seiner 80 Jahre). Hermann bewirtete uns – 

wie immer – fürstlich! Am 11. Juli hatten wir unser traditionelles Grillfest 

in der Waldhütte mit den originalen Olma-Bratwürsten von Marc. An 

Bier, hausgemachtem «Puure-Brot», Salaten und Desserts fehlte es 

auch dieses Jahr nicht. Am 24. und 25. August fanden dann 12 Tur-

ner den Weg zu Tells Spuren über die Strecke Furka (Dampfbahn) – 

Altorf – Rütli – Luzern. (Darüber berichtete ich ausführlich.) Am 10. Ok-

tober wurden 10 Buchemer Turnkollegen von 3 Huemlikern empfan-

gen… Doch auch ich muss mich an der Nase nehmen, war ich doch 

genau dann im Ausland. Hoffentlich kommen nächstes Jahr mehr 

Turner, damit wir mindestens 6 gegen 6 spielen können. Das Jahr 

2013 haben wir mit 2 schönen Anlässen ausklingen lassen: Dem Fon-

due-Plausch in der Waldhütte (5.12.) und der Raclette-Plausch bei 

unserem Vorturner Peter (12.12.) Bei allen «gastronomischen» Anläs-

sen hatten wir wieder sehr viele Sponsoren aus den eigenen Reihen, 

denen ich an dieser Stelle ganz herzlich für ihre grosszügige Unter-

stützung danken möchte. Ich erwähne sie hier absichtlich nicht na-

mentlich – die Liste wäre viel zu lange, doch alle wissen, wer sie sind. 

Auch so mancher Turner-Ehefrau sei hier für ihre aussergewöhnlich 

gute Back- und Kochkunst gedankt! 

MTV 

HUMLIKON 



23 

Nun freue ich mich darauf, die meisten von Euch am 9. Januar 2014 

wieder in der Turnhalle zu sehen und hoffentlich fast alle (!) an der 

GV am 23. Januar. (Die GV ist übrigens kein Wunschkonzert sondern 

eigentlich Pflicht für uns alle.) 

 

Ich wünsche nun allen Turnkameraden und ihren Familien, dass sie 

im 2014 immer bei bester Gesundheit sein und die schönen Seiten 

des Lebens geniessen können. Ganz besonders unseren Rentnern 

wünsche ich viel Ruhe und glückselige Momente. 

 

Mit Turnergrüssen, d’r Präsi - Robert 

 

 

Einladung zur Generalversammlung  

Am Donnerstag, 23. Januar 2014, um 20.00 Uhr  

Im Gemeindesaal Humlikon 
 

Traktanden 
1. Begrüssung und Wahl eines Stimmenzählers  

2. Abnahme des Protokolls der letzten GV  

3. Abnahme der Jahresrechnung 2013 

4. Jahresbericht 2013 des Präsidenten 

5. Jahresprogramm 2013 – Rückblick Vorturner  

7. Jahresprogramm 2014 

8. Allfällige Änderungen der Statuten  

9. Mutationen / Neumitglieder 

10. Wahlen eines neuen Revisors 

11. Anträge des Vorstandes u/o der Mitglieder 

12. Verschiedenes 

 

Anträge zuhanden der Generalversammlung sind dem Präsidenten 

vor der Versammlung schriftlich einzureichen. Wir erwarten vollzähli-

ges Erscheinen. Begründete Abwesenheiten sind dem Vorstand im 

Voraus zu melden. 

 

Der Vorstand: Peter, Marc, Markus und Robert 
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Einhornträff 
 

Zur Erinnerung: Christbaumverbrennen 

Am Samstag, 11. Januar,  

um 18.00 Uhr beim Überlaufbecken 
 

Der Einhornträff offeriert Punsch, Glüh-

wein und Chips. Wer das Feuer zum Brä-

teln nutzen möchte, darf gerne Würst-

chen oder Stockbrot mitbringen. Kinder 

müssen von einem Erwachsenen beglei-

tet und beaufsichtigt werden. Bei Regen 

oder Sturm kann der Anlass leider nicht 

stattfinden. 

 

Der Einhornträff 

Charlotte Bischoff, Ulrike Brewe  

und Yuko Dunker    

 

 

Zu vermieten auf 1. März 2014  

 

sonnige 

2-Zimmerwohnung 
 

Erdgeschoss mit Sitzplatz, Mitbenützung Waschküche, Trockenraum, 

Keller, Estrich. Zentrale Lage, Dorfplatz 10, 8457 Humlikon. 

 

Interessierte wenden sich an: 

Gemeindekanzlei 

Andelfingerstrasse 5 

8457 Humlikon 

kanzlei@humlikon 

Telefon 052 317 19 76 
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Reformierte Kirchgemeinde 
Kontakt: Pfrn. D. Fulda Bordt / Pfr. M. Bordt, Tel. 052 317 11 43, www.ref.ch/andelfingen 

 

Wir grüssen Sie zum neuen Jahr  
mit der Jahreslosung 2014 aus Psalm 73, 28 

«Gott nahe zu sein ist mein Glück!» 
und wünschen allen 

ein segensreiches und erfülltes 2014! 

 

Wir laden Sie ein… 

… immer sonntags um 10.00 Uhr zum Gottesdienst, jeweils 

mit Kinderhüeti. 
 

Spezielle Gottesdienste finden statt 

 am Sonntag, 9. Februar –  mit Karin Feiler, einer Kennerin der Situa-

tion in Burkina Faso. Sie ist unsere Kontaktperson zur Partnerorgani-

sation dort. 
 am Sonntag, 23. März, 11.00 h – ökumenischer Gottesdienst in der 

katholischen Kirche Kleinandelfingen zur Aktion Fastenopfer / Brot 

für alle, anschliessend Suppenzmittag 
 

Kinder heissen wir (ohne Anmeldung) speziell willkommen: 
 zum Fiire mit de Chliine: am Samstag, 22. März, 10.00 h  

(für Kinder ab ca. 2 ½ Jahren mit Begleitperson/en) 

 zum Kolibri: samstags 9.30 – 11.30 Uhr  

am 25. Januar, 15. Februar, 15. März, 5. April 

(für Kinder im Kindergarten und der 1. – 5. Klasse) 

 

Gerne erinnern wir an die Seniorennachmittage: 
 Mittwoch, 15. Januar, 14.15 Uhr: «Feuerwehrkommandant mit  

gutem Draht nach oben» – mit Dr. theol. Jan Bauke 

 Mittwoch, 19. Februar, 14.15 Uhr: Filmvortrag über Tiere mit 

Karl Baltensperger 

 Mittwoch, 26. März,16.00 Uhr: mit dem Frauenchor Andelfingen 

und Z’Abig-Plättli 
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Weihnachtsfenster 2013  (3/3) 
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Kathol ische Pfarrei 
Sekretariat: Emauela Spangaro, 052 317 34 37, e.spangaro@kath-weinland.ch 

Seelsorgerin 60+: Regula Würth, 079 709 14 55, r.wuerth@kath-weinland.ch 

 

Gern laden wir Sie ein: 
26. Jan. 9.30 Uhr Familien-Wortgottesdienst  

2. Feb. 11.00 Uhr Eucharistiefeier zu Darstellung des Herrn (Licht-

mess) mit Segnungen  

5. Feb. 9.00 Uhr Frauenmesse mit Segnungen 

9. Feb. 1.00 Uhr Familiengottesdienst mit allen Erstkommunikan-

ten 2014. Mitwirkung der Gruppe «Gemeinsam 

Singen». Apéro im Anschluss  

2. März 11.00 Uhr Eucharistiefeier zum Krankensonntag, mit Kran-

kensalbung  

5. März 9.00 Uhr Frauenmesse zu Aschermittwoch, mit Ascheaus-

teilung; Gottesdienst für alle Interessieren offen.  

7. März 19.00 Uhr Weltgebetstag (Ort noch offen)  

16. März  11.00 Uhr Eucharistiefeier, Mitwirkung der Gruppe «Ge-

meinsam Singen»  

22. März 10.00 Uhr Fiire mit de Chliine in der ref. Kirche Andelfingen  

23. März 11.00 Uhr ökum. Suppentag in der kath. Kirche  

30. März 9.30 Uhr Familien-Wortgottesdienst  

2. April 9.00 Uhr Frauenmesse 

11. April 19.00 Uhr Versöhnungsfeier, anschliessend Eucharistiefeier  

13. April 11.00 Uhr Familiengottesdienst zu Palmsonntag  

17. April 8.30 Uhr Hoher Donnerstag, Eucharistiefeier zum letzten 

Abendmahl  

18. April 9.30 Uhr Karfreitag, Kreuzweg für Familien  

19. April 20.00 Uhr Osternachtfeier  

20. April 10.00 Uhr Festgottesdienst zu Ostern, Apéro im Anschluss  

 

Treff 60+ 
13. Feb.  Museum Lindwurm, Stein am Rhein. Mit Museums-

führung. 

13. März  Gottesdienst zur Fastenzeit mit Pfarrer Werner Läuchli in 

der Antoniuskapelle, Waltalingen. 

Weitere Informationen vor den Treffen im Forum, auf unserer Website 

und auf Flyern, die in der Kirche aufgelegt sind. 
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Diverses 
 

Jodlerklub «Tannhütte» Henggart 

Herzliche Einladung zur Unterhaltung 

 
Freitag, 7. Februar 

Samstag, 8. Februar 

Beginn 20.15 Uhr 

Saalöffnung 18.30 Uhr   

 

Sonntag, 16. Februar 

Beginn 13.30 Uhr 

Saalöffnung 11.30 Uhr 

 

im Saal des Restaurants  

Bahnhof Henggart 

 

 

 

Auch dieses Jahr geht es beim Jodlerklub «Tannhütte» Henggart  

bodenständig zu. Auf dem bunten Programm stehen Jodelgesang, 

diverse Überraschungen sowie die Gaunerkomödie in einem Akt 

«Schein und nicht Haben» von Corinne Gasser. Auf die Gäste wartet 

an beiden Abendvorstellungen eine Tombola und an der Sonntag-

vorstellung ein grosses Kuchenbuffet. 

 

Am Freitag wird das Schwyzerörgeli-Quartett «Örgelischnupfer» und 

am Samstag das Ländlertrio «Echo vom Horben» zum Tanz einladen. 

 

Der Jodlerklub würde sich freuen, viele Huemliker an einem der  

Unterhaltungsabende begrüssen zu dürfen.  

 

Platzreservation ab sofort, 18.00–19.00 Uhr, Tel. 076 275 00 20. 

Tombolapreise nimmt gerne entgegen: Margrit Voramwald,  

Im Hofacker 2, 8457 Humlikon 
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Konzertverein Andelfingen 
 

Sonntag, 19. Januar 2014, 16.15 Uhr  

in der Kirche Andelfingen 

Andrew Bond: Das coole Konzert für 

die ganze Familie 

Andrew Bond gehört zu den erfolg-

reichsten Kinderliedermachern der 

Schweiz. In seinen Konzerten werden 

Kinder zu Mitkünstlern, Choristen und 

begeisterten Kollegen. 

 

Sonntag, 9. Februar 2014, 17.15 Uhr  

in der Kirche Andelfingen 

Giora Feidmann & Gitanes Blondes 

«Ich spiele Klarinette, um meine Ge-

fühle mit den Menschen zu teilen» – 

Giora Feidman ist der Klezmer-

Klarinettist schlechthin. Auch sein En-

semble «Gitanes Blondes» gehört zur 

Weltklasse. 

 

Sonntag, 16. März 2014, 17.15 Uhr  

im Alten Gemeindehaus Kleinandel-

fingen 

Meduoteran: Faszinierende Klangwel-

ten zwischen Folk, Jazz und Klassik 

Mit Taylan Arikan (Baglama) und 

Srdjan Vukasinovic (Akkordeon). 

 

Sonntag, 6. April 2014, 19.15 Uhr  

im Alten Gemeindehaus Kleinandel-

fingen  

Natalia Anchutina & Lothar Freund: 

Virtuose und stimmungsvolle Kam-

mermusik 

Ein einzigartiges Klangerlebnis mit erle-

senen Werken osteuropäischer Kom-

ponisten.  
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Samariterverein Andelfingen und Umgebung 

Blutspende 
Dienstag, 14. Januar 18.00-20.30 Uhr  im Zivilschutzzentrum Andel- 

  fingen, Niederfeldstrasse 

 

Kurse 
Samstag, 15. Februar 08.00-17.00 Uhr  Notfälle mit Kleinkindern 

 

Samstag, 8. März 08.30-16.30 Uhr E-Nothelfer  

 

Dienstag, 25. März 19.00-22.00 Uhr  BLS Reanimationskurs 1. Teil 

Donnerstag, 27. März 19.00-22.00 Uhr  BLS Reanimationskurs 2. Teil 

 

Anmeldung für die Kurse unter www.samariter-wyland.ch 

 

 

Impressum 
 

Redaktionsteam: Katja Joho (Leitung), Elsi Frei, Ernst Freimüller 

 Robert Haas, Sylvia Niederhauser, Maria Scheibli 

 

Redaktionsadresse: Katja Joho, Telefon 052 317 00 77 

 katja.joho@hispeed.ch 

 

Redaktionsschluss: Ausgabe April 2014: 5. April 2014 

 

Erscheinungsweise: 4 Ausgaben: Januar, April, Juli, Oktober 

 

Druck: Gemeindeverwaltung Humlikon 

 

Auflage: 275 Exemplare 

http://www.samariter-wyland.ch/
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Gemeindeverwaltung Huml ikon 
 

Gemeindekanzlei Humlikon 

Andelfingerstrasse 5 

8457 Humlikon 

www.humlikon.ch 

 

Öffnungszeiten: Montag 17.30–19.00 Uhr 

 Mittwoch 8.00–11.00 Uhr 

 Freitag 8.00–11.00 Uhr 

 

 

Gemeindekanzlei und Finanzverwaltung 
Kurt M. Scheidegger, Gemeindeschreiber 

kanzlei@humlikon.ch 

Telefon: 052 317 19 76 

Fax:  052 317 29 70 

 

 

Steueramt 
Ingrid Bertschi, Steuersekretärin 

steueramt@humlikon.ch 

Telefon: 052 317 29 71 

 

 

Finanzverwaltung/Lohnbuchhaltung des 

Schulzweckverbands 
Chantal-Béatrice Armbruster, Finanzverwalterin 

schulzweckverband@humlikon.ch 

Telefon: 052 317 29 72 

http://www.humlikon.ch/
mailto:kanzlei@humlikon.ch
mailto:steueramt@humlikon.ch
mailto:steueramt@humlikon.ch
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Kal ender 
 

Januar 
Sa 11 Einhornträff Christbaum-

verbrennen 

Mi 15 PS Suppenzmittag im 

Riiterstübli 

Mo 20 FTV GV 

Do 23 MTV GV 

Di 28 PS Bibliothek 
 

Februar 
Mo 3 PS Mittagstisch  

  Restaurant Kreuzstrasse 

So 9 Abstimmungen 

Mi  12 PS Vortrag über  

  Patientenverfügung  

für alle Interessierten 

Fr 14 Sonderabfallsammlung 

Mo 17 SVHA GV 

Mo 24 Ferienbeginn 

Di 25 PS Bibliothek 

 

März 
Di 4 PS Mittagstisch  

  Restaurant Einhorn 

Mo 10 Schulbeginn 

Mi 19 Häckseltour 

Sa 22 Papiersammlung 

Di 25 PS Bibliothek 

So 30 Beginn Sommerzeit 

So 30 Wahlen/Abstimmungen 

 

April 
Sa 5 Redaktionsschluss HuNa 

Mo 7 PS Mittagstisch  

  Restaurant Kreuzstrasse 

Di 22 Ferienbeginn 

Di 29 PS Bibliothek 

 

Mai 
Di 5 Schulbeginn 

Mi 21 PS Maireise 

Mo 26 Gemeindeversammlung 

Di 27 PS Bibliothek 

 

 


